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Verantwortlicher 
Gerloff Liebler Rechtsanwälte GbR 
vertreten durch die Inhaber / Gesellschafter 
Nymphenburger Straße 4 
80335 München 
 
Datenschutzbeauftragter 
Der betriebliche Datenschutzbeauftragte ist erreichbar unter der E-Mail-
Adresse datenschutz@gl-law.de.  
 
Zweck und Rechtsgrundlage 
Wir erheben und verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten ausschließlich für 
Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses und für im Rahmen unserer 
Geschäftstätigkeit zulässige Geschäftszwecke, die in Zusammenhang mit Ihrer 
Rolle und Funktion in unserem Unternehmen stehen. Dazu gehören:  

• Bearbeitung von Bewerbungen (Art. 6 Abs. 1b DSGVO i.V.m. § 26 BDSG) 

• Durchführung und Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses (Art. 6 
Abs. 1b DSGVO i.V.m. § 26 BDSG) 

• Ausübung und Erfüllung der sich aus einem Gesetz ergebenden Rechte 
und Pflichten der Interessenvertretung der Beschäftigten 

• Aufdeckung eventueller Straftaten von Beschäftigten im 
Beschäftigungsverhältnis (Art. 6 Abs. 1b DSGVO i.V.m. § 26 BDSG und 
Art. 6 Abs. 1f DSGVO) 

• Sofern vertraglich vereinbart Leistungsermittlung und 
Leistungsmanagement (Art. 6 Abs. 1b DSGVO i.V.m. § 26 BDSG) 

• Entgeltermittlung und Gehaltsabrechnung (Art. 6 Abs. 1b DSGVO i.V.m. § 
26 BDSG) 

• Personalverwaltung, Personalplanung, Personalmanagement, 
Personalentwicklung und Schulung (Art. 6 Abs. 1f DSGVO) 

• Einhaltung der rechtlichen Anforderungen, z. B. nach arbeitsrechtlichen, 
steuerrechtlichen und sozialversicherungsrechtlichen Grundlagen (Art. 6 
Abs. 1c DSGVO) 

• Innerbetriebliche Verwaltungs- und Organisationszwecke (Art. 6 Abs. 1f 
DSGVO) 

• Gewährleistung der Sicherheit und des Schutzes der 
Verarbeitungsverfahren und der Daten vor unbefugtem Zugriff, vor 
Verfälschung und unbefugter Nutzung (Art. 6 Abs. 1f DSGVO) 

• Schutz der Einrichtungen, Anlagen und Vermögenswerte des 
Unternehmens vor Diebstählen und sonstigen Schäden (Art. 6 Abs. 1f 
DSGVO) 

• Ggf. Einwilligung zur Verarbeitung bestimmter Daten (Foto, 
Telefonnummer etc.) Art 6 Abs. 1a 

Eine Verarbeitung Ihrer Daten für andere als die genannten Zwecke erfolgt nur, 
soweit diese Verarbeitung mit den Zwecken des Beschäftigungsverhältnisses 
vereinbar ist. Wir werden Sie vor einer derartigen Weiterverarbeitung Ihrer 
Daten über diese Verarbeitung informieren und, soweit erforderlich, Ihre 
Einwilligung hierzu einholen.  
Die Bereitstellung der hier zu erhebenden personenbezogenen Daten sind für 
die Durchführung des Beschäftigungsverhältnisses zwischen Ihnen und uns 
erforderlich und größtenteils gesetzlich vorgeschrieben. Ohne die Bereitstellung 
dieser Daten können wir das Beschäftigungsverhältnis nicht störungsfrei 
durchführen. 
Art der Daten bzw. Datenkategorien 
Folgende Daten bzw. Datenkategorien werden zur Verfolgung und Erfüllung 
oben genannter Zwecke verarbeitet:  

• Stammdaten (Name, akademische Titel, Anschrift, Geburtsdatum und -ort, 
Geschlecht, Personalnummer) 

• Familienstand, Kinder, Religionszugehörigkeit und Staatsangehörigkeit 

• Vertragsdaten (Art der Anstellung, tarifliche Eingruppierung, 
Beschäftigungsgrad, Beginn/Ende der Beschäftigung)  

• Organisationsdaten (Stellenbezeichnung, Vorgesetzter, Standort) 

• Lohn- und Lohnzahlungsdaten (Grundgehalt, variable Lohnanteile, 
Zuschläge, tarifliche Eingruppierung, Steuerklasse, 
Lohnabrechnungsdaten, Bankverbindung, Angaben zur 
Sozialversicherung, Angaben zu Lohnpfändungen) 

• Leistungsdaten (Beurteilungen, Kompetenzbewertungen, 
Potenzialbeurteilungen, Zielvereinbarungen, Performancedaten, 
Lohnfindungsdaten, Angaben zur Arbeitsleistung) 

• Geschäftskontakt- und Kommunikationsdaten  

• Profildaten, Angaben zur Schul- und Berufsausbildung, absolvierte 
Schulungen zur Fort- und Weiterbildung und zur Qualifikation, 
Sprachkenntnisse, sonstige Qualifikationen  

• Arbeitszeit, Fehlzeiten, Urlaub, Fehlzeitengründe, Reisen und Reisezeiten, 
Freistellungen (bezahlt, unbezahlt) 

• Berechtigungen (Zutrittsrechte und Zutrittsbuchungen, Kfz-Kennzeichen, 
Zugangsrechte zu IT-Systemen und Datenverarbeitungsverfahren, 
Protokolldaten über die Benutzung von Kommunikations- und 
Datenverarbeitungssystemen, Foto 

• Ergonomische Daten zur Arbeitsplatzausstattung und 
Arbeitsplatzgestaltung, ausgegebene Sachmittel  

• Bewerberdaten (Bewerbung, Lebenslauf, Zeugnisse, Nachweise über 
Schul- und Berufsausbildung, Diplome) 

• Historiendaten 
Ggf. können auch Informationen zum Gesundheits- und zum betrieblichen 
Eingliederungsmanagement, zur Schwerbehinderteneigenschaft und sonstige 
arbeitsplatzrelevante Gesundheitsdaten dazugehören, soweit diese im 
Beschäftigungsverhältnis anfallen können. Ferner werden Organisationsdaten 
und administrative Informationen zu Ihrer betrieblichen Stellung und zum 
Arbeitsplatz sowie Protokolldaten über den Betrieb und die Benutzung der 
Datenverarbeitungsanlagen und Datenverarbeitungsverfahren erhoben und 
verarbeitet. I.d.R. verarbeiten wir keine Daten aus anderen Quellen. 
 

Empfänger und Weitergabe an Dritte 
Innerhalb unseres Unternehmens erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre 
Daten, die diese zur Erfüllung der oben genannten Zwecke brauchen. Das gilt 
auch für von uns eingesetzte Dienstleister und Erfüllungsgehilfen. 
Personenbezogene Daten werden von uns an Dritte nur übermittelt, wenn dies 
für die vorgenannten Zwecke erforderlich ist oder Sie zuvor eingewilligt haben. 
Empfänger personenbezogener Daten können z.B. sein:  

• Sozialversicherungsträger 

• Ämter und Behörden soweit zur Abwicklung erforderlich 

• Das Landesamt für Statistik nach Vorgaben des Insolvenzstatistikgesetzes 

• Zahlungsinstitute 

• Versicherungen (Lebensversicherer, Pensionssicherungsverein) 

• Dienstleister als Auftragsverarbeiter (z.B. Einlagerung und Entsorgung von 
Akten) 

• Personen oder Gesellschaften, die in einem vertraglichen oder 
vorvertraglichen Verhältnis zu Ihrem Arbeitgeber stehen und mit welchen 
Sie in Ausübung Ihrer Funktion kommunizieren 
 

Speicherung und Löschung 
Ihre personenbezogenen Daten werden nur gespeichert, solange die Kenntnis 
der Daten für die Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses oder die Zwecke, für 
die sie erhoben worden sind, erforderlich ist oder gesetzliche oder vertragliche 
Aufbewahrungsvorschriften bestehen.  
Unterschiedliche gesetzliche Aufbewahrungsfristen ergeben sich aus 
steuerrechtlichen, arbeitsrechtlichen und sozialversicherungsrechtlichen 
Vorschriften und reichen für steuerrechtlich relevante Unterlagen und Belege 
bis zu zehn Jahren. Nach Ihrem Ausscheiden aus unserem Unternehmen 
werden wir Ihre Personalakte noch über einen Zeitraum von zehn Jahren 
aufbewahren. 
 
Betroffenenrechte 
Sie haben das Recht: 

• Gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten 
personenbezogenen Daten zu verlangen. Insbesondere können Sie 
Auskunft über  
o die Verarbeitungszwecke,  
o die Kategorien der personenbezogenen Daten,  
o die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten 

offengelegt wurden oder werden,  
o die geplante Speicherdauer,  
o das Bestehen eines Rechts auf Berichtung, Löschung, 

Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch,  
o das Bestehen eines Beschwerderechts,  
o die Herkunft Ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben wurden  

• Gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder 
Vervollständigung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten 
zu verlangen 

• Gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten 
personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur 
Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, zur 
Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen 
Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen erforderlich ist. 

• Gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten 
von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung unrechtmäßig ist, sie aber deren 
Löschung ablehnen und wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch 
diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO 
Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben. 

• Gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In 
der Regel können Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen 
Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes oder unseres Unternehmenssitzes 
wenden. 

 

Widerspruch bei Einwilligung 

Gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO können Sie Ihre einmal erteilte Einwilligung 
jederzeit gegenüber uns widerrufen. Dies hat zur Folge, dass wir die 
Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht 
mehr fortführen dürfen. Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch 
machen, genügt eine E-Mail an datenschutz@gl-law.de.  
  
Widerspruch gem. Art 21 DSGVO 

Gemäß Art. 21 DSGVO können Sie jederzeit gegen eine Verarbeitung 
widersprechen, die für die Wahrnehmung in öffentlichem Interesse oder in 
Ausübung öffentlicher Gewalt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde (Art 
6 e DSGVO) erfolgt oder einer Verarbeitung aus berechtigtem Interesse des 
Verantwortlichen (Art. 6 f DSGVO), wenn sich dieser Widerspruch aus Ihrer 
besonderen Situation ergibt, es sei denn, der Verantwortliche kann zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, 
Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die 
Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen. Dies gilt insbesondere für Direktwerbung und 
Direktwerbung, die in Verbindung mit Profiling steht. Möchten Sie von Ihrem 
Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an datenschutz@gl-
law.de. 
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